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Fragebogen 21 zum Training des Hörverstehens 
zu Folge 3, Staffel 3: Filmkritik – Christopher Nolans „Oppenheimer“ 
erstellt von Eva Mühlbacher für den Podcast des Goethezentrums Verona „Mittwochs bei 
Goethe“ 
 
Frage 1: Woher stammen J. Robert Oppenheimers Eltern? 
 

a. aus New York City. 
b. aus Hanau. 
c. aus Hamburg. 

 
Frage 2: Welche Geschichte wird am Beginn erzählt, um zu zeigen, dass Oppenheimer ein 
moralisch guter Mensch ist? 
 

a. Er hat als junger Student schreckliches Heimweh. 
b. Er hilft dem Physiker Werner Heisenberg während seines Aufenthalts in Göttingen, 

die „Heisenbergsche Unschärferelation“ zu entwickeln. 
c. Er vergiftet den Apfel eines Professors, holt diesen dann bevor ihn der Professor 

essen kann. 
 

Frage 3: Wo wird die kleine Stadt erbaut, in die alle Wissenschaftler mit ihren Familien 
kommen können? 
 

a. in Mexiko City. 
b. in Los Alamos. 
c. in New York City. 

 
Frage 4: Was ist das Problem von Lewis Strauss mit Oppenheimer? 
 

a. Oppenheimer hat sich ebenfalls für die Position des Handelsministers unter Präsident 
Eisenhower beworben. 

b. Oppenheimer wollte nicht für die Atomenergiebehörde unter Strauss arbeiten. 
c. Oppenheimer hatte für die Atomenergiebehörde andere Ziele im Sinn als Strauss. 

 
Frage 5: Welche Ebene ist in schwarz-weiß gefilmt? 
 

a. Die Perspektive von Oppenheimer. 
b. Die Perspektive von Strauss. 
c. Die Jahre des „Manhattan Project“. 
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Frage 6: Welche Frage beschäftigt Oppenheimer zu Beginn in seinem Studium? 
 

a. Ob die Sonne ein Stern ist. 
b. Ob Sterne sterben können. 
c. Ob Sterne explodieren und neue Energie frei setzen. 

 
Frage 7: Wo ist die Verbindung zwischen dem Hindu-Gott Vishnu und Oppenheimer? 
 

a. Die Prinzipien der Erschaffung und Zerstörung verbinden den Gott und den 
Wissenschaftler. 

b. Oppenheimer interessierte sich mehr für den Hinduismus als für das Christentum. 
c. Als Oppenheimer den Atomtest erlebt, beginnt er sich intensiv mit dem Hinduismus 

zu beschäftigen, um Antworten auf seine moralischen Fragen zu finden. 
 

Frage 8: Was passiert, nachdem die Bomben auf Hiroshima und Nagasaki abgeworfen 
wurden? 
 

a. Oppenheimer lädt „Fans“ und andere Wissenschaftler ein, mit ihm auf Los Alamos zu 
feiern. 

b. Oppenheimer hat Visionen von toten Menschen. 
c. Oppenheimer fragt sich zum ersten Mal, ob es moralisch richtig war, die Bombe zu 

bauen. 
 

Frage 9: Worum geht es in Oppenheimers Dialog mit Albert Einstein? 
 

a. Um ein Konzept italienischer Wissenschaftler. 
b. Oppenheimer will, dass Einstein am „Manhattan Project“ mitarbeitet. 
c. Um die Frage, ob die Wissenschaft immer das tun muss, was die Politik sagt. 

 
Frage 10: Was gehört NICHT zu Evas Fazit? 
 

a. Sie mag den Film, findet ihn aber zu lang. 
b. Sie findet, dass es mutig ist, einen Film über einen Mann zu machen, der diese Art 

von Entscheidung treffen muss. 
c. Sie denkt, dass der Film nur wegen der Sexszene so gehypt wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Lösungen: 

1b/2c/3b/4c/5b/6b/7a/8b/9ca/10c 


